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Veranstaltungsort: 

Hochschule Zittau/Görlitz 

Großer Hörsaal 

Furtstraße 2 

02826 Görlitz 

Zukunftskonferenz 

Nach einer erfolgreichen Premiere im Vorjahr or-
ganisiert das JOBSTARTER-Projekt Talen-
teSchmiede gemeinsam mit der Hochschule Zit-
tau/Görlitz am 21.09.2009 die 2. Zukunftskonfe-
renz. Rund 700 Schüler der 9. bis 12. Klassen aus 
dem Landkreis Görlitz informieren sich über Kar-
rierewege in der Oberlausitz. 

Rund 30 Unternehmen und Einrichtungen geben 
in einem Konferenzprogramm einen anschauli-
chen Überblick über Branchen, Berufe und Stu-
dienmöglichkeiten. Ziel der Veranstaltung: Ju-
gendlichen die Perspektiven in der Heimat aufzei-
gen und Lust aufs Hier bleiben machen. 

Im Rahmen der Zukunftskonferenz führen wir eine 
Fachtagung durch. Diese analysiert die demogra-
fische Entwicklung in der Oberlausitz und gibt 
Handlungsempfehlungen für eine praxisnahe Aus-
bildung für die unterschiedlichen Zielgruppen. Wie 
fördern wir sozial Benachteiligte? Wie binden wir 
die Führungskräfte von morgen an die Region? 
Und welchen Nutzen ziehen wir aus unserer 
grenzregionalen Lage? 

Wir laden Sie herzlich ein, diese Fragen mit uns zu 
erörtern. Während des Programms besteht ausrei-
chend Gelegenheit für den persönlichen Austausch. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

„Praxisnahe Ausbildung in Zeiten des  
demografischen Wandels“ 



09:30 Anmeldung der Teilnehmer, anschließend 
Rundgang auf der Zukunftskonferenz  

10:30 Eröffnung, Begrüßung und Grußworte  
 
Bernd Lange, Landrat Landkreis Görlitz 
 
Christof Voigt, Referatsleiter Berufliche Bildung im 
Sächsischen Wirtschaftsministerium  

10:50 Fachkräftesicherung und Demografische 
Entwicklung  

�� Inputvortrag „"Demografischer Wandel versus  
perspektivische Fachkräftesicherung" 
Prof. Dr. Günter Albrecht, Gebifo Berlin,  
JOBSTARTER-Regionalbüro Ost 

�� Demografische Entwicklung im Landkreis Görlitz im 
Hinblick auf die berufliche Ausbildung 
Christian Puppe, Geschäftsstellenleiter IHK Görlitz  
Eberhard Nagel, Geschäftsführer Arge Görlitz  

11:45 Zusammenarbeit Schule - Wirtschaft am Bei-
spiel des innovativen Projektes „Praxistag in der 
Wirtschaft“ 

 

�� Vorstellung des Projektes „Praxistag in der  
Wirtschaft“  
Mike Altmann, JOBSTARTER-Projekt 
„TalenteSchmiede“ 
 

�� Erfahrungen der Landskronbrauerei Görlitz 
Katrin Bartsch, Geschäftsführerin  
 

�� Was bringt mir der Praxistag persönlich?  
Schüler der Mittelschule Innenstadt  

12:30 Mittagspause 

13:15 Podiumsdiskussion „Zusammenspiel von 
Wirtschaft, Schule, Eltern und Politik bei der  
beruflichen Ausbildung“ 

Moderation:   
Claudia Laubenstein,  
JOBSTARTER-Programmstelle BiBB  
Mike Altmann,  
JOBSTARTER-Projekt TalenteSchmiede 

Teilnehmer:  
Michael Kretschmer, MdB 
Christof Voigt (SMWA) 
Roland Jäkel, Lift-Manager GmbH Jäkel & Rothlehner  
Rainer Rothe, Leiter Mittelschule Innenstadt 
Mathias Grundmann, Vorsitzender Kreiselternrat im 
Landkreis Görlitz  

 

14:30 Möglichkeiten der grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit in der 
Berufsausbildung   
 

�� Der Blick über den Tellerrand -  
Europäische Ausbildungskooperationen 
Claudia Laubenstein, BiBB,  
JOBSTARTER-Programmstelle 
 

�� Grenzregionale Ausbildungsbausteine –  
Herausforderung und Chancen 
Dr. Susanne Wolf JOBSTARTER Projekt 
“TRANSREGIO PRO JOB“ 

15:15 Erweiterte Studienangebote zur  
Fachkräftegewinnung in sächsischen KMU  

�� 12 Jahre KIA-Ausbildung an der Hochschule  
Zittau-Görlitz 
Dipl. Ing. Hartmut Paetzold, Hochschule Zittau/
Görlitz – Netzwerkkoordinator KIA  

15:45 Schlusswort 
Michael Kretschmer, MdB 

16:00 Austausch bei Kaffee und Kuchen  

16:30 Ende der Veranstaltung  

Fachtagung  
„Praxisnahe Ausbildung in Zeiten des  

demografischen Wandels“ 


